
 

 

Warum keine Tipps  

für den Mann? 

Es war vor einigen Wochen, als W. M. aus I. die Wochenendausgabe einer Gratis-
postille in die Hände fiel. «Seither plagt mich eine genderige Frage», schreibt er der 
Askforce. «Wieso gibt es immer nur Haarverschönerungstipps zum Wimpern-
Klimpern für junge Frauen?» Warum gebe es nicht auch mal etwas für «Männer 
jeglichen Alters zum Dressieren, Schminken und Färben eines Schnäuzchens und 
üppiger Nasenhaare», will er wissen. 

Fürs allgemeine Verständnis: Herr M. bezieht sich auf einen doppelseitigen Artikel 
mit vielen bunten Bildern, in dem es um die richtige Anwendung von Mascara geht. 
Da lernt die Leserschaft, wie sich je nach Schminktechnik Floating Lashes oder 
Spiked Lashes hinzaubern lassen. Und dass Winged Lashes die beste Ergänzung zu 
Cat Eyes seien. Ob schwebend, stachelig oder geschwungen – es braucht überall das 
nötige Fingerspitzengefühl. Genau dieses lässt die Redaktion der Gratispostille in 
den (ungeschminkten!) Augen von Herrn M. vermissen. Er fühlt sich offensichtlich 
ausgeschlossen. 

Und wissen Sie was, Herr M.? Wir können Sie sogar ein wenig verstehen. Es ist in 
der Tat äusserst unschön, wenn die eigenen Bedürfnisse vom System und der 
Umwelt ignoriert werden. Denken Sie nur an all die linkshändigen Zahnärztinnen 
und Zahnärzte, die gezwungen sind, mit Instrumenten für Rechtshänder zu 
arbeiten. Oder an all die Frauen, die Medikamente verschrieben bekommen, die 
nur an Männern getestet wurden.  

Aber wir glauben, darum geht es Ihnen gar nicht. Auch von einer Doppelseite mit 
Instruktionen für den perfekt getrimmten Oberlippenbart und für gezwirbelte 
Nasenhaare, fühlten Sie sich nicht abgeholt. Zudem ist Ihnen bestens bekannt,  
dass im grossen weiten Netz der uneingeschränkten Möglichkeiten Tausende 
Anleitungen und Videos kursieren, die Ihnen dabei helfen, Ihre Gesichtshaare in 
Szene zu setzen. Ganz besonders putzig ist jenes Video, in dem ein älterer Herr aus 
Indien sein buschiges Ohrenhaar zu zwei Zöpfen flicht und diese unter der Nase zu 
einem Schnurrbart zusammenbindet. 

Nein, Herr M., Ihr Problem ist kein genderiges. Auch die anderen Beiträge in der 
von Ihnen genannten Gratispostille konnten Sie nämlich nur bedingt überzeugen. 
Helden in Sandalen. Qi Gong, Pilates und Yoga unter freiem Himmel. Und: Wie 
färbe ich Eier richtig? Herr M., Sie sind lesestoffmässig unterversorgt. Sie brauchen 
Inhalte. Recherche. Relevantes. Dürfen wir Ihnen einen Gratistipp geben? Lesen 
Sie doch zur Abwechslung mal ein gutes Buch. 
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